
 

  

AALLLLGGEEMMEEIINNEE  WWEEIISSUUNNGGEENN  
  
  
  
AANNRREEIISSEE  UUNNDD  PPAARRKKPPLLÄÄTTZZEE  
 
Den WettkämpferInnen, Betreuern und Trainern sowie allen Zuschauern stehen die offiziellen Parkplätze der 
Sportanlage Chrummen in Freienbach zur Verfügung (Wegweiser Sportanlagen). 

  
GGAARRDDEERROOBBEENN  
 
Die Garderoben befinden sich im Clubgebäude beim Sandplatz und sind beschriftet. 
 

LL IIZZEENNZZEENN,,  SSTTAARRTTGGEELLDDEERR  
 
Die Lizenzen werden nicht kontrolliert. Die Startnummern werden nur abgegeben, wenn sämtliche Startgelder 
eines Vereins einbezahlt sind. Ausstehende Beträge müssen bei der Startnummerausgabe bar beglichen werden. 
 

SSTTAARRTTNNUUMMMMEERRNN  
 
Sämtliche WettkämpferInnen tragen eine Startnummer. Die Startnummern sind gut sichtbar auf der Brust zu 
tragen. Sie werden vereinsweise abgegeben und sind am Ende des Wettkampfes nicht mehr zurückzugeben.  
 
Öffnungszeiten Startnummernausgabe: Samstag:  ab 11.30 Uhr 
 Sonntag:  ab 06:30 Uhr 
 

AAPPPPEELLLL  LLAAUUFFWWEETTTTBBEEWWEERRBBEE  
 
Spätestens eine Stunde vor dem Wettkampf müssen sämtliche WettkämpferInnen (oder deren Vertreter) ihre 
Teilnahme durch Ankreuzen auf den entsprechenden Disziplinenlisten bestätigen. Die Listen sind beim 
Rechnungsbürocontainer aufgehängt.  Sollten sich weniger als 6 WettkämpferInnen für einen Vorlauf melden, 
wird auf den Vorlauf verzichtet. Die WettkämpferInnen haben sich dann zur offiziellen Finalzeit beim Start 
einzufinden. 
 
ACHTUNG: Die Startnummernausgabe zählt nicht als Appell. Wer sich nicht rechtzeitig ankreuzt, wird nicht 
zum Wettkampf zugelassen. Bei den Laufwettbewerben werden anschliessend die Serien zusammengestellt.  

  
AANNTTRREETTEENN  ZZUUMM  WWEETTTTKKAAMMPPFF  
 
Die Besammlung für die Läufe (Vor-, Zwischen- und Finalläufe) erfolgt 15 Minuten vor Wettkampfbeginn beim 
Start. Die Besammlung und der Appell für die technischen Disziplinen erfolgt ebenfalls 15 Minuten vor 
Wettkampfbeginn direkt auf dem Wettkampfplatz. Anschliessend erfolgt das Einspringen/Einwerfen gemäss WO.  
 

EEIINNLLAAUUFFEENN  
 
Das Einlaufen ist nur ausserhalb der Rundbahn gestattet; es stehen genügend Einlaufplätze zur Verfügung. 
 

AANNFFAANNGGSSHHÖÖHHEE  HHOOCCHH  //  SSTTAABBHHOOCCHH  
 
Die Anfangshöhen wurden in der Ausschreibung definiert. Bei den vertikalen Sprüngen gibt es keinen Stich-
kampf.



 

  
BBEENNÜÜTTZZUUNNGG  EEIIGGEENNEERR  GGEERRÄÄTTEE  
 
Die persönlichen Wurfgeräte müssen spätestens eine Stunde vor Wettkampfbeginn zur Prüfung und 
Gewichtskontrolle bei der Materialausgabe (Gerätegarage beim 100m-Start) gezeigt werden. Es darf nur mit 
persönlichen Geräten geworfen werden, die vom Organisator geprüft und markiert worden sind.  
 

AAUUFFEENNTTHHAALLTT  IIMM  IINNNNEENNRRAAUUMM  DDEERR  RRUUNNDDBBAAHHNN  
 
Begleiter, Trainer oder andere Vereinsfunktionäre sind nicht berechtigt, die WettkämpferInnen innerhalb der 
Abschrankungen zu begleiten. Nichtbefolgen dieser Vorschrift kann die Disqualifikation der WettkämpferInnen 
zur Folge haben. 
 

TTEENNÜÜVVOORRSSCCHHRRIIFFTTEENN  
 
Die WettkämpferInnen müssen in ihrem offiziellen Vereinsdress an den Start gehen. Besitzt ein Verein kein 
offizielles Dress oder wird ein solches während des Wettkampfes durch äussere Einflüsse unbrauchbar, darf als 
Ersatz eine neutrale Wettkampfbekleidung ohne Aufschrift getragen werden. Die Siegerehrung gilt als Teil des 
Wettkampfes. 
 

SSAANNIITTÄÄTTSSDDIIEENNSSTT  
 
Auf dem Wettkampfgelände befindet sich ein Samariterposten.  
 

VVEERRSSIICCHHEERRUUNNGG  
 
Die Versicherung gegen Unfall und Diebstahl ist Sache der WettkämpferInnen. Der Veranstalter lehnt jede 
Haftung ab. 
 

WWEERRBBUUNNGG  AAUUFF  DDEERR  WWEETTTTKKAAMMPPFFBBEEKKLLEEIIDDUUNNGG  
 
Hat ein Verein Sponsoringvereinbarungen abgeschlossen, dürfen die WettkämpferInnen auf dem Trainingsanzug 
und der Wettkampfbekleidung diese Werbeaufschrift tragen, sofern ein entsprechendes Gesuch des betreffenden 
Vereins vom SLV bewilligt worden ist und die Werbeaufschrift die Auflagen gemäss WO erfüllt. 
 

RRAANNGGLLIISSTTEENN  
 
Die Ranglisten stehen nach Wettkampfschluss im Internet als Download zur Verfügung 
(www.tvpf.ch/KEKM2010). 
 

OORRGGAANNIISSAATTIIOONN  
 
STV Pfäffikon-Freienbach, ETV Schindellegi und STV Wollerau-Bäch 
Wettkampfleitung: Roland Cavelti 
 

SSCCHHIIEEDDSSGGEERRIICCHHTT  
 
August Vogt (Obmann), Bruno Ryhner, Petra Hitz, Erwin Schatt 
 


